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Göttinget, 13. J nit2 2c21

L2ebe Metschet 2t Ror2tinget itd Herberhaiset,

es 2st sowe2t! D2e S2tiatot lockert s2ch itd w2r dürfet 2m Gotesd2etst 2t der K2rche w2eder 
s2tingetJ Trotzdem schre2be 2ch Ihtet, dett v2elle2cht, ais welchem Gritd aich 2mmer, köttet 
S2e t2cht kommetJ

D2e Gedatket zim Sotttaing s2td 2dettsch m2t der Pred2ingtJ Det tächstet Gotesd2etst fe2ert w2r 
datt 2t 14 Tainget, am 27J nit2J Utd w2r platet toch mehr! Am 11J nil2 wollet w2r 
Waldingotesd2etst fe2ertJ W2e ingetai erfahret S2e über d2e ee2titing, d2e Schaikästet, der 
Homepainge oder aif NachfraingeJ M2t Being2tt der Sommerfer2et being2ttt aich d2e 
Sommerk2rchetre2he 2t itserer Reing2ot 5KINOJ S2e 2st am 25J nil2, 1cJ3. c Uhr 2t Ror2tinget itd am 
15J Aiingist, 1cJ3. c Uhr 2t HerberhaisetJ At det übr2inget Sotttainget ftdet Gotesd2etste 2t StJ 
Petr2 Weetde, N2kolaisbering oder StJ Chr2stopheris statJ D2e Kotfrmatot 2st ingeplatt für det 26J
SeptemberJ Be2 ingitem Weter fe2ert w2r draißet, be2 schlechtem dürfet w2r 2t der K2rche 2t 
Latdolfshaiset zi Gast se2tJ

We2terh2t 2st es totwetd2ing, dass S2e s2ch für d2e Gotesd2etste atmeldet itd dass d2e Abstatds- 
itd Hying2etereingelt e2tingehaltet werdetJ

Wett S2e Gebetsatl2einget habet,  etwas braichet oder e2tfach mal  m2t  m2r  redet möchtet,
schre2bet  S2e  m2r  e2tet  Br2ef  (Latinge  StrJ  42,  Ror2tinget)  oder  e2te  Ma2l  (evaJja2t@webJde),
sch2ebet S2e e2tet eetel itter d2e K2rchettür oder rifet S2e m2ch at (TelJ c151/74441973. )J

Ma2l: evaJja2t@webJde oder KGJRor2tinget@evlkaJde
Telefot2sch: c151/74441973.  (Pfarrer2t) oder 21566 (Pfarrbüro)
Br2ef oder Postkarte: EvJ LithJ K2rchetingeme2tdet StJ Martt, StJ Cosmas itd Dam2at, 

Pfarrbüro, LatingestrJ 42, Ror2tinget 

Se2et S2e behütet,

Ihre Pastor2t Eva na2t

mailto:eva.jain@web.de
mailto:KG.Roringen@evlka.de


Texte zum 2. Sonntag nach Trinitati

Der Spruch dei Tagei:
„Kommt her zi m2r, alle, d2e 2hr mühsel2ing itd beladet se2d, 2ch w2ll eich erqi2cketJ“  (Matthäus t
11,28)

Der Pialm der Woche (Pialm 36,6-10)
6Herr, de2te Güte re2cht, so we2t der H2mmel 2st,
itd de2te Wahrhe2t, so we2t d2e Wolket ingehetJ

7De2te Gerechtingke2t steht w2e d2e Beringe Gotes /
itd de2t Recht w2e d2e ingroße T2efeJ
Herr, di h2lfst Metschet itd T2eretJ

8W2e köstl2ch 2st de2te Güte, Got,
dass Metschetk2tder itter dem Schatet de2ter Flüingel eificht habet!

9S2e werdet sat vot det re2chet Gütert de2tes Haises,
itd di trätkst s2e m2t Wotte w2e m2t e2tem StromJ

1cDett be2 d2r 2st d2e Qielle des Lebets,
itd 2t de2tem L2chte sehet w2r das L2chtJ
Amet

Altteitamentlicher Text (Jeiaja 55,1-5)
551Wohlat, alle, d2e 2hr dirsting se2d, kommt her zim Wasser! Utd d2e 2hr ke2t Geld habt, kommt 
her, kaif itd esst! Kommt her itd kaif ohte Geld itd imsotst We2t itd M2lch! 2Warim 
zählt 2hr Geld dar für das, was ke2t Brot 2st, itd eiret sairet Verd2etst für das, was t2cht sat 
macht? Hört doch aif m2ch, so werdet 2hr Gites esset itd eich am Köstl2chet labetJ 3. Ne2ingt 
eire Ohret her itd kommt her zi m2r! Höret, so werdet 2hr lebet! Ich w2ll m2t eich e2tet 
ew2inget Bitd schl2eßet, eich d2e bestätd2inget Gtadet Dav2ds zi ingebetJ 4S2ehe, 2ch habe 2ht det 
Völkert zim eeiinget bestellt, zim Fürstet für s2e itd zim Geb2eterJ 5S2ehe, di w2rst Völker 
rifet, d2e di t2cht kettst, itd Völker, d2e d2ch t2cht kettet, werdet zi d2r laifet im des Herrt 
w2llet, de2tes Gotes, itd des He2l2inget Israels, der d2ch herrl2ch ingemacht hatJ

Epiitel und Predigttext (1. Korinther 14,1-12.23-25 Baiiibibel)
14 1Ble2bt itbe2rrt aif dem Weing der L2ebe! Strebt tach det Gabet, d2e der He2l2inge Ge2st schetkt 
–vor allem aber datach, als Prophet zi redetJ 2Wer 2t itbekatttet Sprachet redet, spr2cht 
t2cht zi det Metschet, sotdert zi GotJ Dett t2ematd versteht 2htJ Was er itter dem E2tfiss 
des Ge2stes saingt, ble2bt v2elmehr e2t Gehe2mt2sJ 3. Wer daingeinget als Prophet redet, spr2cht zi det 
MetschetJ Er bait d2e Geme2tde aif, er ermitingt d2e Metschet itd tröstet s2eJ 4Wer 2t 
itbekatttet Sprachet redet, bait dam2t tir s2ch selbst aifJ Wer aber als Prophet redet, bait 
d2e Geme2tde aifJ 5Ich wütschte m2r, dass 2hr alle 2t itbekatttet Sprachet redet kötttetJ 
Noch l2eber wäre es m2r, wett 2hr als Prophetet redet kötttetJ Wer als Prophet redet, 2st 
bedeitetder als derjet2inge, der 2t itbekatttet Sprachet redet –es se2 dett, er deitet se2te 
Rede aichJ Das h2lf datt m2t, d2e Geme2tde aifzibaietJ 6Was wäre, Brüder itd Schwestert, 
wett 2ch zi eich komme itd 2t itbekatttet Sprachet redeJ Was habt 2hr davot, wett 2ch 
eich t2chts Verstätdl2ches verm2tle? Das katt e2te V2s2ot se2t oder e2te Erketttt2s, e2te 
prophetsche Botschaf oder e2te LehreJ 7So 2st es ja aich be2 det Mis2k2tstrimettet, zim 
Be2sp2el be2 e2ter Flöte oder Le2er: Nir wett s2ch d2e Töte ittersche2det, katt mat d2e Melod2e
der Flöte oder Le2er erkettetJ 8Oder wett d2e Trompete ke2t klares S2ingtal ing2bt, wer rüstet s2ch 
datt zim Kampf? 9Getaiso w2rkt es, wett 2hr 2t itbekatttet Sprachet redetJ Wett 2hr ke2te 
verstätdl2chet Worte ingebraicht, w2e soll mat das Gesaingte verstehet köttet? Ihr werdet 2t det 
W2td redet! 1cN2ematd we2ß, w2e v2ele Sprachet es aif der Welt ing2btJ Utd ke2t Volk 2st ohte 
SpracheJ 11Wett 2ch e2te Sprache t2cht verstehe, werde 2ch für det e2t Fremder se2t, der s2e 
spr2chtJ Utd wer s2e spr2cht, 2st imingekehrt e2t Fremder für m2chJ 12Das ing2lt aich für eichJ Ihr 



strebt tach det Gabet des He2l2inget Ge2stesJ Datt strebt tach Gabet, d2e d2e Geme2tde 
aifbaietJ Davot köttt 2hr t2cht ingetiing habetJ

Evangelium (Lukai 14,16-24)
16Er aber sprach zi 2hm: Es war e2t Metsch, der machte e2t ingroßes Abetdmahl itd lid v2ele 
dazi e2tJ 17Utd er satdte se2tet Ktecht ais zir Stitde des Abetdmahls, det Geladetet zi 
sainget: Kommt, dett es 2st schot bere2t! 18Da ftinget s2e alle at, s2ch zi ettschild2ingetJ Der erste 
sprach zi 2hm: Ich habe e2tet Acker ingekaif itd miss h2taisingehet itd 2ht besehet; 2ch b2te 
d2ch, ettschild2inge m2chJ 19Utd e2t atdrer sprach: Ich habe fütf noch Ochset ingekaif itd 2ch 
ingehe jetzt h2t, s2e zi besehet; 2ch b2te d2ch, ettschild2inge m2chJ 2cW2eder e2t atdrer sprach: Ich 
habe e2te Frai ingehe2ratet; darim katt 2ch t2cht kommetJ 21Utd der Ktecht kam zirück itd 
saingte das se2tem HerrtJ Da wirde der Haisherr zort2ing itd sprach zi se2tem Ktecht: Geh 
schtell h2tais aif d2e Straßet itd Gasset der Stadt itd führe d2e Armet itd Verkrüppeltet itd
Bl2tdet itd Lahmet here2tJ 22Utd der Ktecht sprach: Herr, es 2st ingeschehet, was di befohlet 
hast; es 2st aber toch Raim daJ 23. Utd der Herr sprach zi dem Ktecht: Geh h2tais aif d2e 
Latdstraßet itd at d2e eäite itd tötinge s2e here2tzikommet, dass me2t Hais voll werdeJ 
24Dett 2ch sainge eich: Ke2ter der Mätter, d2e e2tingeladet waret, w2rd me2t Abetdmahl 
schmecketJ

Gedanken zum Sonntag
Got schetke its e2t Herz für se2t Wort itd e2t Wort für itser HerzJ
D2e S2tiatot sche2tt s2ch zi ettspattetJ Es ingeht vorat m2t dem Impfet itd d2e Itz2detzzahlet
s2tketJ W2r köttet w2eder ingeme2tsam 2t der K2rche Gotesd2etst fe2ert itd s2tingetJ W2r köttet
w2eder  2t  Gaststätet  ingehet  itd  its  ingeingetse2ting  e2tladetJ  W2r  köttet  w2eder  ingeme2tsam
Kichet esset oder ingr2llet itd Feste fe2ertJ Das 2st tach der latinget ee2t der Beschrätkitinget
total ettlastetd itd schötJ Es 2st aber aich schwerJ Dett t2cht alle vot its habet jematdet
oder s2td ingesitd ingetiing, im 2t e2t Restairatt zi ingehet, zi fe2ert itd Kichet zi essetJ Matche
vot its itd vot det Metschet 2t der Welt waret schot vor der Patdem2e z2eml2ch alle2tJ Utd
matche s2td es 2m letztet nahr ingewordetJ S2e habet jematdet verloret, d2e Kotstellatotet 2m
Bekatttet-  itd  Freitdeskre2s  habet  s2ch  verätdert  oder  s2e  habet  es  e2tfach  verlertt  2t
Geme2tschaf zi se2tJ W2r alle habet its e2tinge2ingelt itd tit 2st es ingar t2cht so le2cht, w2eder
hervorzikommetJ M2tzimachetJ DaziziingehöretJ 

Im Evatingel2im w2rd  its  heite  davot  erzählt,  dass  alle  e2tingeladet  s2td,  aber  ingar  t2cht  alle
m2tmachet möchtet itd daziingehöret wolletJ Dass s2e Besseres vorhabet, atdere PläteJ Utd
aich 2m Pred2ingteet ingeht es im d2e Frainge tach itserer Geme2tschafJ Dirch was ettsteht s2e?
Was ingretzt s2e ab? Wodirch lebt s2e? – Utd: Was bew2rkt s2e?

D2ese Frainget hatdelt Pailis m2t der Geme2tde 2t Kor2tth abJ Dort schliing d2e eitingetrede frohe
BlütetJ eitingetrede 2st e2te Form des Goteslobs itd der AtbetitingJ Aich heite ing2bt es toch
Geme2tdet,  2t  detet  d2ese  Prae2s  übl2ch  2st  itd  als  ee2chet  besotderer  Gotestähe  ing2ltJ
Derjet2inge, der 2t eitinget redet, lässt dirch d2e Sprache, dirch M2m2k itd Beweingiting ekstatsch
alles ais s2ch heraisströmet, was da ingerade kommtJ Es 2st itverstätdl2ch für atdereJ Pailis
beze2chtet es als Gabe, allerd2tings t2cht als Gabe 2m D2etste atderer, sotdert 2m D2etste der
SelbsterbaiitingJ eitingetredet 2st w2e e2t Its2der für s2ch selbstJ H2tter d2eser Haltiting kommt
etwas zim Aisdrick, was das heitinge Evatingel2im beschre2bt itd was w2r dirchais kettet: Ich
soringe für m2chJ Ich tehme at der Geme2tschaf tir te2l, wett es m2r etwas br2tingt itd 2ch das
Bedürft2s dazi verspüreJ Utd, wett m2ch Schlafbedürft2s, Arbe2tsbedürft2s etcJ davot abhaltet,
datt ingehe 2ch d2eset Bedürft2sset tachJ Ich sehe alle2t m2ch! Aif d2e E2tladiting: „Kommt, alles
2st bere2t!“ – kommet d2e v2elet: „Ettschild2inge m2ch!“

Utser Pred2ingteet setzt its aber aif e2tet atderet WeingJ „Strebt tach der L2ebe! Bemüht Eich
im d2e Gabe des Ge2stes!“ So saingt es Pailis zir Geme2tde 2t Kor2tthJ Utd we2ter ermahtt er s2e,



ermahtt er its, its t2cht 2t der Selbsterbaiiting zi übet, t2cht 2t der eitingetredeJ Statdesset
sollet w2r prophetsch redet: eir Lehre, zim Trost itd zir ErmitingitingJ Das s2td Worte, d2e its
2t d2e Pf2cht tehmetJ D2ese Worte ingehet t2cht vot e2ter bedürft2sor2ettertet Rel2ing2os2tät ais,
s2e ingewähret ke2te ot/of-Bez2ehiting zi itserem Got itd der chr2stl2chet Geme2tschaf itd s2e
ingewähret aich ke2tet rel2ing2öset W2tterschlafJ Aifingetommet ais der Sportwetkampfsprache,
stellet s2e its 2t e2t Tra2t2tingsproingrammJ „Ble2bt itbe2rrt aif dem Weing der L2ebeJ“ Utd „Strebt
tach det Gabet, d2e der He2l2inge Ge2st verle2ht!“ „Redet prophetsch!“ Der Kotfrmatotskirs 2st
bestetfalls der E2tführitingskirs zi d2esem lebetslätingl2chet Tra2t2tingsproingrammJ 

Trainiert tdie tLiebe!
Das he2ßt aber, w2r müsset d2e Gretzüberschre2titing vom Ich zim Di 2mmer tei e2tübetJ Das 2st
e2te schwere Aifingabe, dett zim e2tet macht es e2tem d2e L2ebe t2cht 2mmer le2chtJ Weder d2e
zi Metschet toch d2e zi GotJ D2e L2ebe 2st t2cht tir freitdl2ch itd latingmüting itd das, was
Pailis 2m Kap2tel vor itserem Pred2ingteet beschre2btJ It der L2ebe ing2bt es aich Dirststrecket,
ewe2fel,  Schwächet, Le2d itd LaitetJ L2ebe 2st t2cht 2mmer ingle2ch klar,  stark itd edelJ  eim
atderet 2st es e2te schwere Aifingabe, we2l w2r Metschet ingert at its selbst klebetJ At itseret
Gretzet,  Utzilätingl2chke2tet,  Ätingstet,  Kotvettotet  itd  Bedürft2ssetJ  H2er  katt  its  der
Aifbl2ck zi Chr2stis e2t2inges lehretJ Er ingeht det Weing der L2ebe, dJhJ, er ingeht det Weing tach ittet
itd kr2echt itter its Metschet, im its zi trainget aif det Straßet itseres LebetsJ 

Trainiert tdie tGaben tdes tGeistes! t
Das he2ßt: W2r müsset ingar t2cht ais its selbst herais L2ebe itd Geme2tschaf e2tübet, sotdert
w2r bekommet H2lfe dirch det Bl2ck aif Chr2stis itd vot der Kraf des He2l2inget Ge2stesJ D2e
Gabet des Ge2stes zi tra2t2eret bedeitet, 2mmer w2eder das Witder vot Pftingstet zi waingetJ Es
bedeitet, s2ch 2mmer w2eder aif d2e Macht zim Lebet e2tzilassetJ Aif Trost itd Or2etteriting
zi vertraietJ Nach Erketttt2s zi strebet itd Beweingiting zizilassetJ Dirch d2e Kraf des He2l2inget
Ge2stes erfasse 2ch 2mmer mehr: Es ing2bt jematdet, der t2cht w2ll, dass 2ch zim Stratdingit, zim
Verklappitingsmater2al, 2t d2e Bel2eb2ingke2t itd 2m Kre2set im m2ch selbst abs2tkeJ Er w2ll, dass 2ch
zim Lebet dirchdr2tingeJ Er rif m2ch 2ts Lebet, 2t d2e Lebetd2ingke2t itd so aich 2t Geme2tschaf
des Gotesd2etstesJ Das Wort Gotes itd das Sakramett, das He2l2inge Abetdmahl, le2tet m2ch 2t
d2esem  Tra2t2ting  zim  LebetJ  D2eses  Lebet  ftdet  tit  t2cht  tir  2m  ingeschütztet  Raim  des
Gotesd2etstes stat, 2t vertraiter itd s2cherer Geme2tschaf, sotdert Got rif its rais 2t d2e
Welt itd 2t d2e Sol2dar2tät m2t der iterlöstet WeltJ

Trainiert tdie tprophetsshe tRede. t
D2ese Rede 2st t2cht d2e horoskop2sche eikitfsschaiJ Be2 Pailis´ prophetscher Rede ingeht es
im itsere eikitf dirch itd m2t GotJ D2e prophetsche Rede 2st klar itd verstätdl2chJ S2e 2st
ingepräingt vot der L2ebe Gotes zi its, vot der Kraf des He2l2inget Ge2stes, aber aich vot Gotes
GebotetJ D2e prophetsche Rede 2st matchmal itbeqiemJ S2e 2st ke2te Garattt für Bel2ebthe2t,
aber für Redl2chke2t ingeingetüber GotJ Utd s2e 2st totwetd2ing, im d2ch aiszihaltet itd zi tröstet,
wett di so r2chting trair2ing b2stJ Um d2ch zi ermitinget, dam2t di es waingst, d2e Sackingasset de2tes
Lebets zi verlasset itd im d2ch all  d2e D2tinge zi lehret, d2e its Got dirch se2t Wort itd
Sakramett  ingeschetkt  hatJ  Es  s2td  w2chtinge  D2tingeJ  Es  2st  das  Werkzeiing itseres  LebetsJ  W2r
müsset  s2e  klar  betettet,  dam2t  s2e  verstätdl2ch  ble2betJ  Dam2t  w2r  s2e  e2tatder  t2cht
voretthaltetJ

L2ebe, d2e Gabet des Ge2stes itd prophetsche Rede sollet w2r tra2t2eretJ Nit ingeht es be2m
Sport itd be2m Tra2t2eret me2st aich ims Gew2ttetJ W2r aber tra2t2eret 2m Gehorsam, dam2t
der Metsch tebet m2r aich det S2eingespre2s erlatingtJ na, w2r ingöttet aich dem M2tmetschet det
S2eingeslorbeer zim LebetJ Es 2st w2chting, dass er dirch itser Lebet erkettt, was er 2m Herzet
ditkel ahtt, es aber verdrätingtJ Ihm soll dirch itser Lebet itd Hatdelt ofetbar werdet: Ich
habe e2tet Got, der m2t m2r ingehtJ M2t 2hm werde 2ch lebet, eingal, ob 2ch 2t der Geme2tde b2t, be2
der Arbe2t, itter Freitdet oder 2ringetdwo ingatz alle2tJ 



Amet


